
Muslime in Baden-Württemberg 

rund 4 Millionen Muslime in Deutschland 

Mehr als eine halbe Million Muslime (ca. 550.000) in Baden-Württemberg  

 

 Durchschnittsalter von 30,1 Jahren 

 Anteil von Kindern und Jugendlichen bis 15 Jahre etwa 25 % 

 40 % unter 25 Jahre alt = 1,6 – 1,8 Millionen  

 

Islamische Organisationsstrukturen in Deutschland/ Baden-Württemberg 

 

DITIB - „Türkisch-Islamischen Union der Anstalt für Religion e.V.“ 

 1984 gegründet 

 158 Gemeinden in BW/ 900 in Deutschland mit insgesamt 150.000 Mitglieder 

 laizistischen Religionsverständnis, wie es der türkische Staat vertritt 

 Imame werden aus Türkei entsandt und sind Beamte des türk. Staates 

 gilt als zuverlässiger Dialogpartner 

 ab 2009: Gründung von 15 Landesjugendverbänden 

Landesjugendverbände Baden und Württemberg sind Mitglieder im 

Landesjugendring.  

 2014: Gründung eines Bundesjugendverbands „BDMJ“ mit dem Ziel Mitglied im 

Bundesjugendring zu werden 

 

 

IGMG – „Islamische Gemeinschaft Milli Görüş e.V.“  

 1976 gegründet 

 60 Gemeinden in BW/ 323 Gemeinden in Deutschland, über 30.000 Mitglieder 

 Gründer: Necmettin Erbakan (gest. 2011); Ziel: Gottesstaat in der Türkei 

 IGMG steht unter Beobachtung des Verfassungsschutzes (z.B. in BW) 

 Großes Engagement im Jugendbereich  

 Überschaubare Kooperationen mit anderen Trägern; aus vielen Prozessen ausgeschlossen 

Fatih-Jugend in Mannheim: IGMG-Gruppe im Stadtjugendring 

 Empfehlung: Zusammenarbeit auf lokaler Ebene versuchen 

 

 

MJD – „Muslime Jugend in Deutschland“ 

 gegründet 1994 

 reiner Jugendverband 

 ca. 50 Lokalkreise in Deutschland/ ca. 1.000 Mitglieder 



 multiethnische Ausrichtung; hauptsächlich sunnitisch geprägt; Schiiten sind aber auch aktiv 

steht in Baden-Württemberg seit 2015 nicht mehr unter Beobachtung des 

Verfassungsschutzes; auf Bundesebene nur noch in einem Satz erwähnt  Vorwurf u.a. 

Kontakte zur „Islamischen Gemeinschaft in Deutschland e.V.“ (IGD), der wiederum enge 

Kontakte zu den Muslimbrüdern nachgesagt werden. IGD sind in Baden-Württemberg 2 

Moscheen angeschlossen.  

 viele Dialogprojekte und von vielen kirchlichen Akteuren als Dialogpartner geschätzt 

 

AABF – Alevitische Gemeinde in Deutschland e.V./ Bund der alevitischen Jugend (BDAJ) 

 zw. 480.000 und 552.000 Aleviten in Deutschland (Türken und Kurden) 

 1991 gegründet 

 130 Mitgliedsorganisationen in Deutschland 

 BDAJ 1994 aus AABF gegründet; sehr gut organisiert und sehr aktiv; Dialogprojekte mit 

verschiedenen Trägern 

seit 2011 Vollmitglied im Bundesjugendring 

BW: 33 Vereine; davon ca. 15 in Stadtjugendringe organisiert 

 AABF und BDAJ fühlen sich dem Islam nicht mehr zugehörig, sind aber Mitglieder 

verschiedener Islamforen  Teil der Gemeindemitglieder definiert sich als aber als 

alevitische Muslime Zusammenarbeit mit Muslimen kaum möglich 

 

VIKZ – „Verband der Islamischen Kulturzentren e.V.“ 

 1973 gegründet 

 40 Gemeinden in BW/ 300 Gemeinden und Bildungsvereine, 20.000 Mitglieder (+ 80.000 

Gemeindemitglieder) 

 seit 2003 betreibt der Verband Schülerwohnheime; 20 in Deutschland, davon 10 in BW 

 strikte Geschlechtertrennung und konservative Einstellung 

 traditionell sunnitische Gelehrsamkeit und spirituell ausgerichtete mystische Glaubenspraxis  

 

AMJ – „Ahmadiyya Muslim Jamaat“ 

 Strömung im 19. Jh. in Indien entstanden 

 Gründer: Mirza Gulam Ahmad (gest. 1908) beanspruchte der Messias zu sein; wird von 

seinen Anhängern als Prophet verehrt Ablehnung von anderen Muslimen 

 1955 gegründet 

 34 Gemeinden in BW/ 225 lokale Gemeinden in Deutschland, ca. 35.000 Mitglieder 

 hierarchische Struktur vom Kalifen bis zur Kinderabteilung 

 in Mannheim Mitglied im Stadtjugendring  

 

Zusammenstellung: Dr. Hussein Hamdan (Juni 2016) 

 


